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Liebe Gläubige im Pfarrverband Marktl, 
 
die oben genannte Bildaussage lag bei, als ich vom 
Pfarrbrief-Redaktionsteam das auf der Titelseite abgedruckte Kunstwerk erhalten 
habe. Das ist in der Tat das Zentrale für uns Christen und das feiern wir besonders 
intensiv in der Karwoche, die mit der Palmsonntagsliturgie beginnt und auch in die-
sem Jahr wieder in allen vier Pfarrgemeinden statvinden kann. Der Höhepunkt ist 
das, was wir in jeder hl. Messe nach der Wandlung bekennen: „Deinen Tod, o Herr, 
verkünden wir und deine Auferstehung preisen wir, bis du kommst in Herrlichkeit!“ 
 
In der Feier der Osternacht soll dann deutlich gemacht werden: Das letzte Wort hat 
nicht der Karfreitag, sondern der helle Schein des Ostermorgens. Jesus ist von der 
Dunkelheit des Grabes in das Licht der Auferstehung gegangen und will auch uns 
mitnehmen auf seinem Weg zum Vater.  
 
Trotz aller Finsternis, die uns manchmal bedrohlich umfängt, ist das Licht von Ostern 
stärker. Im Schein der Osterkerze dürfen wir erfahren, dass nichts sinnlos ist in un-
serem Leben. Auch in Hoffnungslosigkeit, Krankheit und Leid dürfen wir uns in der 
Liebe und Geborgenheit Gottes wissen – auch wenn wir das nicht immer spüren. 
So wünsche ich vor allem den Einsamen, Alten und Kranken, dass das Licht der Os-
terkerze ihr Leben erhellen und ihnen Trost und neue Kraft schenken möge. Unser 
Gott ist ein Gott des Lebens, der uns nicht allein lässt, sondern uns in sein Licht der 
Freude und des Friedens rufen will.  
 
Frohe und gesegnete Ostern mit der Gewissheit, dass der Auferstandene 
lebendig in unserer Mitte ist, wünscht Ihnen von Herzen 
 
Ihr Pfarrer Peter Meister                                     
 
 
  

Wir rühmen uns des Kreuzes unseres Herrn Jesus 
Christus. In ihm ist uns Heil geworden, Auferstehung 
und Leben. Durch ihn sind wir erlöst und befreit. 
 

Anmerkung zum Titelbild: 
Bronzeguss von Josef Pittner /  
Bildgestaltung Christoph Pittner 
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Ein Prosit auf eine 

erfolgreiche Visitation 
Monsignore Dr. Hans Bauernfeind und Pfarrer 
Peter Meister prosten sich beim Stehempfang 
nach dem feierlichen Schlussgottesdienst zu 
und freuen sich über das Engagement der vie-
len Mitarbeitenden im Pfarrverband 

In der Visitationsklausur, an der 28 Ehrenamtliche im 
Alter von 14 bis 80 Jahren teilnahmen, wurde plakativ 
aufgezeigt, was es bei uns alles Gutes gibt (grün), 
was im Pfarrverband in den nächsten Jahren in Angriff 
genommen werden soll (gelb) und was uns Sorge berei-
tet (rot). Ob Kinderkirche, Seniorenangebote, vielfältige 
Chöre, viele tatkräftig Mitarbeitende, gemeinsame 
Feste, Zusammenhalt, auch in der Kolpingsfamilie und 
bei den Frauenvereinigungen, Spendenbereitschaft und 
ein Seelsorgeteam, mit dem man gut zusammenarbei-
ten kann, darauf können wir aufbauen. Vorgenommen 
haben wir uns noch mehr Zusammenarbeit der Pfar-
reien untereinander, Heranwachsende und junge Fami-
lien in unseren Gemeinden zu beheimaten und als 
frohe Christen offen für alle und alles zu sein. 

In den Gesprächsrunden, gerade auch der 
Gremiumsmitglieder, wurden dem Visita-
tor die Sorgen über immer weniger prakti-
zierende Katholiken und das belastende 
negative Image der Kirche mitgegeben. 

„Die Sehnsucht nach per- 
sönlicher Seelsorge soll 
sein und bleiben“, 
war eine der Botschaften des 
Domdekans. Die Verantwor- 
tungsbereitschaft von den 
Oberministrant/innen angefangen habe ihn 
beeindruckt. Die Bereitschaft sich auszutau- 
schen und zusammenzuarbeiten sei zukunfts-
weisend.  
„Vielen Dank für ihr vielfältiges Engage-
ment und Ihr Glaubensbekenntnis. Gott 
segne das Gute, das Sie wirken.“ 

Fotos: Alfred Kleiner / Text: Adele Pranzl 
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Pfarrvikar Sarves zeigt 
sein großes Herz. 
Er hilft den notleidenden Geschwis-
tern im Glauben in seiner Heimat. 
 
Unser Pfarrvikar berichtet: 
 

Kirche in meinem Heimatort 

Schon lange vor meiner Reise nach Indien habe ich mir überlegt, wie ich den Men-
schen in meiner Heimat am besten helfen kann. Der Lebensstandard in und um mein 
Dorf Peddakorukondi ist sehr niedrig. Ich habe versucht, dort zu helfen, wo es am Nö-
tigsten ist. Ich danke Gott und den Menschen im Pfarrverband Marktl für die vielen 
Spenden, die mir das ermöglichten. 
 
Ich bin am 22. Januar zu Hause angekommen. Leider konnte ich nur wenig Zeit mit 
meiner Familie verbringen, weil ich viel unterwegs war. Ich blieb drei Tage mit meiner 
Mutter im Krankenhaus in Hyderabad. Auch mein Vater musste zur Untersuchung ins 
Krankenhaus. Ich habe einen Provinzoberen und ein Heiligtum besucht. 
 
In der Zwischenzeit habe ich die Hilfe für die Armen organisiert. Die Kinder in meinem 
Dorf und im Nachbarort haben sich über die Schulhefte sehr gefreut, die ich für sie ge-
kauft hatte. Zusammen mit einem Mitbruder haben wir für 150 arme Kinder eine 
Mahlzeit zubereitet. Ihr Glück war auch unsere 
Freude. Ein anderes Mal habe ich in meinem Dorf 
und in Azzampudi nach der Messe kleine Snacks 
verteilt. 30 Witwen konnte ich mit einer Decke  
beschenken. Wichtige Dienste bei der Diagnostik  
wird das von mir finanzierte EKG-Gerät im Kran- 
kenhaus der Nonnen leisten.  
 
Dies alles war nur durch Ihre großzügige Unter- 
stützung möglich. Ich bin Gott sehr dankbar, dass  
er mich auserwählt hat, den Bedürftigen zu helfen. 
All meinen Unterstützern herzlichen Dank, beson- 
ders Pfarrer Meister. Möge der liebe Gott die Hilfs- 
bereitschaft und Großzügigkeit belohnen. 
 
Bilder: Pfarrvikar Sarves 
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GELEBTE 
Nächstenliebe 
… 

DANKE Sarves 
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Termine  
.Marktl. 
 
Wer im Pfarrverband Marktl die Kranken-
kommunion zu Hause empfangen möchte, 
kann sich jederzeit wegen einer Terminab-
sprache an das Pfarrbüro wenden. 
 
.Stammham. 
 
Gemeinsame Gründonnerstagsliturgie der 
Pfarreien Marktl und Stammham am 17. 
April, um 19:00 Uhr, mit anschließender 
Agape, einem „geschwisterlichen Liebes-
mahl“ im Haus der Pfarrgemeinde. 
 
Kinderkreuzweg am Karfreitag, 18. April, 
um 10:30 Uhr; Treffpunkt am HdP; für 
Schulkinder ab der 3. Klasse, besonders für 
die Erstkommunionkinder des gesamten 
Pfarrverbandes. 
 
.Passau. 
 
Einladung zur Jugendfußwallfahrt am 2. 
und 3. Mai 2025; am Samstag von Ering 
über Stammham nach AltötÝng – weitere 
Infos unter: www.bdkj-passau.de 
 

.Niederalteich. 
 
Einladung zum Weltgebetstag im Kloster 
am Sonntag, 11. Mai, ab 13:30 Uhr. mit 
H.H. Bischof Dr. Stefan Oster SDB  
weitere Infos: www.berufung-passau.de 
 
 
 

 
 

Der große Bauernaufstand 1633/34 in unse-
rer Heimat gegen Maximilian und seine 
Tilly´schen Landsknechte: Ortsheimatpfle-
ger Georg Remmelberger gibt Einblicke in 
seine Forschung über den Dreißigjährigen 
Krieg und seine Auswirkungen auf unsere 
Heimat. Do., 27. März, 20:00 Uhr im  
Pfarrsaal  
Veranstaltung gemeinsam mit dem Heimatbund 
Marktl e.V. und der KEB Rottal-Inn e.V. 
 
Fastenessen am So., 30. März, nach dem 
10:00 Uhr-Gottesdienst im Pfarrsaal. Mit 
dem Erlös werden wieder die Projekte des 
Kolpingwerkes in Uruguay und Malawi un-
terstützt. 
 
Oswald – ein unbekannter Heiliger: Vortrag 
des Kolpingmitglieds Hermann Eibelmeier 
über den Patron unserer Pfarrkirche am                  
Do., 10. April, um 20:00 Uhr im Pfarrsaal. 
Veranstaltung gemeinsam mit dem Heimatbund 
Marktl e.V. und der KEB Rottal-Inn e.V. 
 
Große Altpapier- und Gebrauchtkleider-
sammlung am Sa., 12. April, in Marktl, 
Schützing und Hofschallern. 
 
Kreuzwegandacht am Bruckberg am Palm-
sonntag, 13. April, um 16:00 Uhr 
 
Paschamahl am Mi., 16. April, um 19:00 
Uhr im Pfarrsaal. Anmeldung erforderlich 
bis spätestens Freitag, 11.04. bei Andreas 
und Stephanie Dorfner (Tel. 08678 
747785)  
 

 
 

 
 

Nachrichten

http://www.bdkj-passau.de/
http://www.berufung-passau.de/
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Nachrichten 

Senkrecht nach oben 
war das Motto der Firmlinge beim Kletter-
spaß in der Kletterhalle Burghausen. Zu-
sammen mit ihren Patinnen und Paten und 
begleitet von Gemeindereferent Klemens 
Fastenmeier erfuhren sechs Firmlinge, wie 
wichtig es ist, sich in gefährlichen Situationen 100%ig auf jemanden verlassen zu können. 
   

 
 
 
 
 
 
 
                                                                         
 
 
 
 
 

61 Grundschulkinder aus den vier Pfarreien begaben sich auf eine Zeitreise in die Orte, in 
denen Jesus gelebt und gewirkt und er so manches Wunder vollbracht hat. Die Kinderschar 
machte Halt am See Genezareth, wo es um das Thema Angst ging. In Kana wurde kräftig 
gesungen und musiziert, in Bethlehem liebevoll ein verlorenes Schaf gebastelt und in Naza-
reth das Murmelspiel entdeckt. In Jericho konnten die Kinder an einer Taststraße erfühlen, 
wie es blinden Menschen ergeht. Ein großes Bodenbild mit zahlreichen biblischen Erzählfi-
guren machte die Reise in die Heimat Jesu noch anschaulicher. Ein Pfarrverbandsteam aus 
14 Erwachsenen unterstützte Klemens Fastenmeier, herzlichen Dank. So konnte der Bibel-
tag ein voller Erfolg werden und die Kinder gingen freudig und beschenkt nach Hause. 

  Text: Klemens Fastenmeier / Bilder: Vincenz Zielonka u. Sandra Maier   



Pfarrei St. Oswald Marktl 
 

 

 
„Sing mit“ – Offenes Singen unter der Lei-
tung von Marianne Alfranseder, Termine: 
24. März, 12. und 28. April,  jeweils mon-
tags 14:00 – 15:30 Uhr im Pfarrsaal Marktl 
 
Bibelabende am Mittwoch, 2. April und  
7. Mai, um 19:30 Uhr im Pfarrsaal Marktl.  
Bitte auch aktuelle Presse beachten. 
 
Passionssingen am Freitag, 28. März, um 
19:00 Uhr in der Pfarrkirche Marktl 

 
Palmsonntag, 13. April, ab 10:00 Uhr, der 
Pfarrgemeinderat verkauft wieder selbst-
gebundene Palmbuschen im Innenhof des 
Papstgeburtshauses.  
10:30 Uhr Segnung der Palmzweige im In-
nenhof des Papstgeburtshauses. Anschlie-
ßend wird in einer Prozession zur Kirche 
gezogen.  

Ca. 10:45 Uhr Palmfeier für Kinder bis zur 2. 
Klasse, parallel zum Gottesdienst, im 
Pfarrsaal. 
  
Krankensalbungsgottesdienst am Dienstag, 
15. April, um 16:00 Uhr. Das Sakrament der 
Krankensalbung soll uns Menschen stärken, uns 
auf besondere Weise mit Jesus Christus verbin-
den und Kraft und Trost geben. 
 
Morgenlob am Mittwoch, 16. April, um 
4:15 Uhr im Papstgeburtshaus mit an-
schließendem Frühstück im Pfarrsaal. 
 
Kinderkreuzfeier am Karfreitag, 18. April, 
um 10:15 Uhr für Kinder bis zur 2. Klasse 
im Pfarrsaal Marktl. 
Die Ministranten verkaufen am Karfreitag 
vor dem Gottesdienst wieder Osterkerzen. 

 
Am Ostermontag, 21. April, um 9:30 Uhr 
begehen wir mit einem feierlichen Gottes-
dienst den 20. Jahrestag der Papstwahl von 
Papst  Benedikt XVI.    
Emmausgang des Pfarrverbandes Marktl 
mit der Kolpingfamilie Marktl zur Engfurter 
Klause am Ostermontag.  
Treffpunkt ist um 13:00 Uhr beim Penny-
parkplatz oder um 13:30 Uhr in Aufham 
beim Sägewerk. Nach einer kleinen An-
dacht Einkehr im Café Kronberger. 

Termine 

Nachrichten



Pfarrei St. Laurentius Stammham 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine 
 
Einladung zum Seniorentreff am Dienstag, 
8. April, um 14:00 Uhr im Haus der Pfarrge-
meinde.  
 
Palmweihe vor dem Schulkreuz mit an-
schließender Prozession zur Pfarrkirche am 
Sonntag, 13. April, um 8:30 Uhr; um rege 
Teilnahme der Vereine und Pfarrangehöri-
gen wird gebeten. Der Frauenverein gibt 
Palmbuschen gegen eine Spende ab. Wal-
traud Hinteraicher bietet Osterkerzen an. 
 
Agape am Donnerstag, 17. April, nach der 
Gründonnerstagsliturgie, ab ca. 20:00 Uhr 
im Haus der Pfarrgemeinde 
 
Kinderkreuzweg am Karfreitag, 18. April, 
um 10:30 Uhr am Haus der Pfarrgemeinde 
 
Einladung zur Feier der Osternacht am 
Samstag, 19. April, um 20:30 Uhr in der 
Pfarrkirche. Vor dem Gottesdienst wird ein 
Osterfeuer entzündet. Nicht mehr benö-
tigte Grabkreuze können rechtzeitig vorher 
in der Sakristei abgegeben werden, um 
dann im Osterfeuer verbrannt zu werden. 
Die Speisen werden in der Osternacht und 
beim Festgottesdienst am Ostersonntag 
geweiht. 
 
Rosenkranzgebet immer am Donnerstag vor 
der Abendmesse um 18:30 Uhr in der 
Pfarrkirche. Wer mitbeten möchte, ist 
herzlich eingeladen. 
 
 
 
 
                

Nachrichten 
 
                                      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Text und Foto: Adele Pranzl 
 

              Der Frauenverein MITANANDA  
bittet um Unterstützung beim 

Palmbuschenbinden am Samstag, 12. 
April, ab 13:00 Uhr bei Familie Hinterai-
cher in Schlott. Wer übriges Grüngut 
und Palmkätzchen hat, bitte bei Carola 
Huber melden oder bei Waltraud Hin-
teraicher abgeben. 
 
Kochvorführung „Österreichische Mehl-
speisenspezialitäten“ am Dienstag, 8. 
April, um 19:00 Uhr im HdP. Dauer 3 
Std., max. 30 Teilnehmende 
Anmeldung bis 1. April bei Carola Hu-
ber, Unkostenbeitrag 10 € für Mitglie-
der, 15 € für Nichtmitglieder (inkl. Re-
zeptheft und Verkostung. 
 

xxx 

xxx
                      

320 Euro für Kerzenlicht 
 

Danke an 
Carola Huber, 
die für den 
Frauenverein 
die Aktion 
durchgeführt 
hat und an 
alle, die Ker-
zen für unsere 
Kirchen ge-
kauft haben. 



Pfarrei St. Stephanus Haiming 

 

 

 Termine 
.KDFB Haiming.  
 

Palmbuschenbinden am Montag, 7. April, 

um 8:00 Uhr bei Reserl Erlacher.  

Wer Grünzeug und Palmkätzchen hat, 

bringe diese zu Reserl Erlacher. Außerdem 

werden Helferinnen gesucht. 
 

Palmbuschenverkauf am Dienstag,             

8. April, vor und nach dem Bußgottes-

dienst und am Palmsonntag, 13. April. 
 

„Kreuzfahrt“ mit Koni Mühlbacher am 

Freitag, 25. April. Treffpunkt um 14:00 Uhr 

mit Fahrrädern beim „Kapitän“ in Haar-
bach. 
 

 

.Obst- und Gartenbauverein.   
 

Zum Binden der Osterkrone werden jede 
Menge Thujen, Tannen oder anderes Grün-
zeug benötigt. Abzugeben ist dies bis Mon-
tag, 7. April, bei Elisabeth Reseneder in der 
Schlossstraße.  
 

Schmücken der Osterkrone am Dorfbrun-

nen am Samstag, 12. April, um 15:00 Uhr. 

Eingeladen sind alle Kinder, um die bunten 

Ostereier an die Krone zu stecken.  

 
 

Kinderpalmfeier am Palmsonntag,               
13. April, parallel zum Gottesdienst um 
10:30 Uhr in der Pfarrkirche. Kinder und El-
tern sind herzlich eingeladen. Treffpunkt 
zur Palmprozession ist um 10:15 Uhr ab 
Blumenstraße.  
 

Ostereiersuchen am Ostermontag,                 

21. April, nach dem 10:00 Uhr-Gottes-

dienst im Pfarrgarten. 
 

Fußwallfahrt nach Altötting am Sonntag,      
4. Mai. Abmarsch ist um 5:00 Uhr, Gottes-
dienst um 9:30 Uhr im Kongregationssaal. 
 

Nachrichten 
Sebastianibruderschaft 
Das Fest des Heiligen Sebastian, den unsere 

Vorfahren in den schweren Zeiten der Pest 

zu ihrem Nothelfer und Patron erwählt ha-

ben, wird in Haiming jedes Jahr mit einem 

festlichen Gottesdienst und einer kleinen 

Prozession um den Friedhof gefeiert. 

In seiner Predigt verlas Pfarrer Peter Meis-

ter die ersten Zeilen der Urkunde der Se-

bastianibruderschaft, die in Haiming seit 

1715 besteht. Der Gottesdienst gipfelte in 

einer Prozession mit Himmel, in der Pfarrer 

Meister mit dem Allerheiligsten und der Kir-

chenpfleger Philipp von Ow mit einer klei-

nen Monstranz, in der sich ein winziger 

Splitter des Hl. Sebastian befindet, den 

Friedhof umschritten, gefolgt von einigen 

Fahnenträgern und den Kirchenbesuchern.  

Im Anschluss an den Gottesdienst luden 

Pfarrer Peter Meister und der Haiminger 

Pfarrgemeinderat erstmals zu einem Weiß-

wurst-Frühschoppen in das Pfarrhaus ein. 

Dieser Frühschoppen war eine Abwandlung 

des bekannten “Fairen Frühstücks”, bei 
dem auch  Fair Trade Waren verkauft wur-

den und alle Erlöse dem AK “Eine Welt” zu-
gutekamen. Rund 50 gutgelaunte Besucher 

folgten der Einladung und stärkten sich in 

gemütlichen kleinen Runden.  
 

Foto und Text Michaela von Ow 



Pfarrei Mariä Himmelfahrt Niedergottsau 

 

 

 Termine 
.Christlicher Frauen- und Mütterverein St 
 

Spielenachmittag ist am Mittwoch,                 
9. April, ab 14:00 Uhr in der Alten Schule.  
 

Palmbuschenbinden am Donnerstag,               
10. April, ab 14:30 Uhr in der Alten Schule. 
Wer Grünzeug hat, bitte mitbringen. 
 

Palmbuschen sind am Palmsonntag,            
13. April, vor und nach dem Gottesdienst 
gegen eine freiwillige Spende abzuholen. 
 

Rumäniensammlung am Donnerstag,              
24. April, von 14:00 bis 16:00 Uhr in der Al-
ten Schule. Guterhaltene, saubere Kleidung 
und haltbare Lebensmittel werden gerne 
angenommen. 

 
 

Sitzung des Pfarrgemeinderats am Mitt-
woch, 26. März, 20:00 Uhr in der Alten 
Schule.   
 

Fastenessen am Sonntag, 6. April, nach 
dem Gottesdienst in der Alten Schule 
 

Osterkerzen, gestaltet von der KJG, werden 
am Palmsonntag, 13. April, vor und nach 
dem Gottesdienst angeboten. 
 

Osterbrunnen schmückt am Karsamstag, 

19. April, um 15:00 Uhr die MuKi-Gruppe. 

Einladung an alle Kinder zum Ostereierste-

cken.  
 

Ostereier- und Süßigkeiten-Suche am Os-

tersonntag, 20. April, nach dem 10:00 Uhr 

Gottesdienst im KiTa-Garten.  
 

Fußwallfahrt nach AltötÝng am Sonntag,  
4. Mai. Abmarsch ist um 5:15 Uhr, Gottes-
dienst um 9:30 Uhr im Kongregationssaal. 
 

Nachrichten 

Pfarrfamilie hat gefeiert 
Den zahlreich verteilten Einladungen an 
die Senioren der Expositur folgten leider 
nur wenige. Geschuldet wohl der heftigen 
Grippewelle, die gerade grassierte. Nichts 
destotrotz fühlten sich die anwesenden 
Senioren sehr wohl. Bernadette und Mar-
tin Gindl spielten mit Gitarre und Ziach 
Hintergrundmusik, während ausgiebig ge-
ratscht werden konnte.  
 

 

 

 

 

 

 

 

   
 
 
 
Eine feine Kuchenauswahl und etliche 
Schmankerl wurden verzehrt. Pfarrer Peter 
Meister begrüßte die Gäste auf seine lau-
nige Art, las auch ein paar Pfarrerwitze vor, 
bei denen herzhaft gelacht wurde. Im ofÏ-
ziellen Teil gratulierte der Pfarrer allen an-
wesenden Jubilaren des vergangenen Jah-
res mit einer Flasche Wein. Seine Assisten-
tin, Pfarrgemeinderatsvorsitzende BetÝna 
Hofbauer verlas die Namen und gratulierte 
ebenfalls zu 70, 75, 80, 85 und 90 Jahre. 
Das fidele „Schuster-Reserl“ war mit 90 
Jahren die älteste Anwesende und alle gra-
tulierten nachträglich mit kräftigem Ap-
plaus. Ein gemütlicher Nachmittag ging 
nach etwa drei Stunden zu Ende. 
 

Text und Foto: Monika Maier 
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Mini-Fußball-Turnier 
ein Sieg für den Teamgeist 
 

                                                                              Teams aus verschiedenen Pfarreien traten beim               
                                                                              mit Spannung erwarteten Mini-Turnier in der 
                                                                              Dreifach-Sporthalle in AltötÝng an, um ihre fuß- 
                                                                              ballerischen Fähigkeiten unter Beweis zu stellen.  
                                                                              Die Veranstaltung war ein Fest des Zusammen- 
                                                                              halts und der Gemeinschaft unter den Minis.  
Die U15-Jungs aus Haiming-Niedergottsau zeigten großen Einsatz und kämpften bis zum 
Schluss, mussten sich jedoch mit dem 8. Platz zufriedengeben. Das U15-Team der Marktler-
Jungs belegte den 15. Platz. Auch sie gaben ihr Bestes und waren mit viel Herz und Leiden-
schaft dabei. Die Ü15-Jungsmannschaft aus Haiming-Niedergottsau gehörte zu den starken 
Teams und behaupteten den 5. Platz. Besonders beeindruckend war die Mädchenmann-
schaft, eine echte Pfarrverbandsmannschaft aus allen Pfarreien, die mit herausragenden 
Leistungen den ersten Platz belegte und als Belohnung einen Pokal erhielten. Ihre Torschüt-
zenkönigin, Sarah Straubinger, wurde für ihre Tore mit einer Medaille geehrt. 
 
Neben den sportlichen Erfolgen waren Teamgeist und Freundschaft, die die Minis verbindet, 
Herzstück des Turniers. Die Kleinsten feuerten die älteren Spieler lautstark an und sorgten 
für eine großartige Atmosphäre in der Halle. Es war schön zu sehen, wie die Gemeinschaft 
zusammenkam, um sich gegenseitig zu unterstützen und zu motivieren.   
Ein herzlicher Dank gilt den Organisatoren und unseren Betreuern Florian Riedhofer, 
Ramona Bayerl und Johannes Pittner. Deren unermüdlicher Einsatz und Unterstützung trug 
maßgeblich zum Gelingen dieser wunderbaren Veranstaltung bei. 
 

Text und Bilder: Simone Straubinger 
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In Stammham fand wieder der traditionelle Kinderfaschingsgot-
tesdienst unter der Leitung von „Zirkusdirektor“ Klemens statt. 
Die Julbacher Kindergarde, der Stammhamer Kinderchor und die 
Erstkommunionkinder sorgten für eine fröhliche Stimmung. 

Junges Faschingsvolk fei-
erte ausgelassen 

 
115 fantasievoll gekleidete Kinder  

spielten und tobten miteinander  
im Gasthaus Mayrhofer. 

30 Minis 
erleben 
heitere 

Stunden 
in der 
Alten 

Schule 
und 

wach-
sen im-

mer 
mehr 

zusam-
men. 

 



Nachrichten aus dem Pfarrbüro 

 

  
 Öffnungszeiten und Erreichbarkeit  

Wir sind für Sie da. 

Pfarrer 
Peter Meister, Tel. 749512 
peter.meister@bistum-passau.de 
 
Pfarrvikar Sarves Tel. 419 oder 
015510662748 
Sarveswara-Rao.Guda@bistum-passau.de 
 
Gemeindereferent 
Klemens Fastenmeier, Tel. 0170 4088042 
klemens.fastenmeier@bistum-passau.de 
 
Pfarrverbandsbüro 
Pfarrstr. 3, 84533 Marktl, Tel. 293 
Stefanie Mühlböck und Margret Fischer 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 8:30 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 
pfarrverband.marktl@bistum-passau.de 
www.pfarrverband-marktl.bistum-passau.de 
 
PGR-Vorsitzende 
Marktl: Sandra Maier Tel. 7259 
Haiming: Michela von Ow 919278 
Stammham: Adele Pranzl Tel. 8322 
Niedergottsau: BetÝna Hofbauer 
 
Kirchenpfleger/-in 
Marktl: Günther Kronwitter Tel. 919518 
Haiming: Philipp von Ow Tel. 0171 3590929 
Stammham: Beatrix Kowatsch 08572967698 
Niedergottsau: Georg Zauner 
 
Mesner/-innen 
Marktl: Sandra Maier, Tel. 7259 
Haiming: Elisabeth Herleder Tel. 1678 
Stammham: Martha Eisensamer Tel. 8625 
Niedergottsau: Georg Zauner 
 

 

 Aktuelles. 
 
Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe: 8. April 2025 
Messintentionen für die Zeit vom 5. Mai bis 
22. Juni 2025 können nur bis 8. April 2025 
abgegeben werden. Später eingereichte 
Messintentionen können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Sterbefälle  

Wir gedenken   
Sabine Resch, 52 Jahre, Marktl 
Rosemarie Neubauer, 76 Jahre, Marktl 
Anneliese Joachimbauer, 82 Jahre, Stammham 
Sonja Kobler, 69 Jahre, Stammham 
Marianne Pfob, 78 Jahre, Stammham 
Herbert Aigner, 89 Jahre, Bergham 
Roswitha Siegel,74 Jahre, Marktl 
Dirk Hühn, 55 Jahre, Stammham 
Werner Huber-Krieger, 65 Jahre, Stammham 
Marianne Konrad, 89 Jahre, Haiming 
Stefan Feichtner, 86 Jahre, Niedergottsau            
Georg Haunreiter, 79 Jahre, Haiming                       
Gustav Potthoff, 76 Jahre, Haiming                           
Theresia Stelzl, 88 Jahre, Haiming                               
Josef Angerer, 71 Jahre, Bergham                             
Heidemarie Zellhuber, 86 Jahre, Marktl 
 
 

Oh Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.
.Bankverbindungen  

Kirchenstiftung Marktl St. Oswald 
IBAN DE94 7116 0000 0004 3113 70 

Kirchenstiftung Haiming St. Stephanus 
IBAN DE57 7116 0000 0005 9841 22 

Kirchenstiftung Stammham St. Laurentius 
IBAN DE37 7116 0000 0001 3307 13 

Expositurstiftung Niedergottsau                                      
Maria Himmelfahrt                                                   
IBAN DE79 7116 0000 0005 981786 
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. Verstärkung im Pfarrbüro. 
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Haftungsausschluss 
Der Pfarrbrief des Pfarrverbands Marktl er-
scheint achtmal jährlich und liegt in den Pfar-
reien Marktl und Stammham zur Abholung be-
reit. Jährlicher Unkostenbeitrag 7 Euro. In den 
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habern erbeten werden. 
 

 
 

Liebe Pfarrangehörige, 
gerne möchte ich mich auf diesem Wege 

vorstellen. Mit meinem Ehemann und zwei 
Kindern wohne ich in Haiming. Ab 1.4.2025 darf 

ich als Pfarrsekretärin im Pfarrverband Marktl 
tätig sein und freue mich wahnsinnig auf die 

neue Herausforderung. Nach meiner 
Bankausbildung habe ich den Fachwirt und 

Betriebswirt absolviert und hatte 
Leitungspositionen inne. Verwaltungsaufgaben, 
freundlicher Empfang von Besucherinnen und 

Besuchern, Erteilung von Auskünften und 
einfühlsame Kontakte sind mir bestens bekannt; 

die Finanzbuchhaltung und die zugehörigen 
Vorbereitungen, sowie die allgemeine 

Sekretariatsarbeit, die Unterstützung des Pfarrers 
bei seelsorgerischen Anliegen und die damit 

verbundene Diskretion ebenso. Ich freue mich 
auf eine gemeinsame und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und wünsche alles Gute. 
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Mit der diesjährigen Fastenaktion rü-
cken wir daher das Leben von Bewoh-
ner*innen der Teeplantagen in Sri 
Lanka in den Fokus. Unser Partner 
Caritas Sri Lanka-SEDEC unterstützt 
insbesondere Frauen dabei, ihre Ta-
lente zu entfalten und ein eigenes Ein-
kommen zu erzielen. 
Diese Initiative zeigt: Es gibt ein Leben 
in Würde und Selbstbestimmung 
selbst unter schwierigen Rahmenbe-
dingungen.  
 
Mit dem Leitwort  
 

,,Auf die Würde. Fertig. Los!"  
 

möchten wir Sie ermutigen, diesen 
Weg gemeinsam mit uns zu gehen. 
Unterstützen wir den Wandel, der 
dringend nötig ist! 
 

 
MISEREOR 

Fastenopfer 2025 

 
MISEREOR-Sonntag 
am 5. und 6. April 
 
Vergelt`s Gott für Ihre so wich-
tige Spende. 


